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LANDKREIS
NABU pflanzt Bäume
und Kräuter bei der
Diakonischen
Behindertenhilfe 3

Landkreis    Zu schnelles Fahren gilt bei 
Polizei und Verkehrsexperten als eine Ur-
sache für schwere Unfälle im Straßenver-
kehr. Zur Prävention setzt der Landkreis 
in regelmäßigen Abständen ein Ra-
darmessfahrzeug an unterschiedlichen 
Stellen im gesamten Kreisgebiet ein. Am 
kommenden Mittwoch, 4. Mai, wird der 
„Blitzer“ an der Westerbecker Straße in 
Osterholz-Scharmbeck postiert.  (bo)

Radarmessungen

80-Jähriger wird vermisst

Schwanewede     Die Polizei sucht 
einen Rentner aus Schwanewede. 
Der 80-Jährige wurde am 12. April 
in Höhe des Taxenstandes in der 
Hospitalstraße zuletzt gesehen 
und ist seitdem verschwunden. Er 
ist schlank, zirka 1,65 Meter groß, 
hat kurzes graues Haar, ist unra-
siert, war zuletzt mit einer blauen 

Jeanshose und einer grünen Jacke 
bekleidet und könnte eine 
Schirmmütze tragen. Der allein 
lebende Mann wurde erst in der 
vergangenen Woche von seinen 
Nachbarn als vermisst gemeldet.

 Wer den Mann gesehen 
hat, kann sich unter Telefon 
0 47 91 / 30 70 melden.   (ots)

Rentner wurde zuletzt am 12. April gesehen
Vermeintlicher Autogewinn

Landkreis     „Herzlichen Glück-
wunsch. Sie haben ein Auto im 
Wert von 52.000 Euro gewonnen. 
Um das Fahrzeug überführen zu 
können, überweisen Sie uns bitte 
die fälligen Transportkosten.“ Sol-
che Anrufe bekamen in den ver-
gangenen Tagen mehrere Frauen 
und Männer im Landkreis. Hinter 

dem vermeintlichen Gewinn 
steckt allerdings eine neue Be-
trugsmasche. Denn ist das Geld 
erst einmal überwiesen, verliert 
sich die Spur der Anrufer, die sich 
unter anderem als Rechtsanwälte 
und Geschäftsführer ausgeben. 
Die Polizei rät deshalb eindring-
lich zur Vorsicht.   (ots)

Polizei warnt vor einer neuen Betrugsmasche

Anzeige

Verliebt in das Künstlerdorf
VO N
GE RW I N MÖ L L E R

Björn Bischoff ist tief mit 
Worpswede verwurzelt. Der Au-
tor und Fotograf hat jetzt, für 
Einheimische und Touristen 
gleichsam spannend, ein Lexi-
kon durch das Künstlerdorf vor-
gestellt. 

Worpswede       Der 44-Jährige 
nimmt seine Leserinnen und Le-
ser mit auf eine Reise und ordnet 
die Route „Worpswede von A bis Z 
– Das Künstlerdorf“ nach dem 
 Alphabet. Vorgestellt werden ne-
ben diversen Galerien und Mu-
seen viele Sehenswürdigkeiten. 
Wer beispielsweise heute nicht 
dazu kommt, zur Käseglocke zu 
pilgern, wo von 10 bis 13 Uhr der 
zehnte Geburtstag der Gründung 
des Museums gefeiert wird, kann 
sich bei Björn Bischoff über das 
1926 vom Künstler Edwin Koene-
mann geschaffene skurrile Wohn-
haus informieren. Und den etwa 
130 Quadratmeter großen Rund-
bau vielleicht später einmal aus 
der Nähe bestaunen.

Das Buch mit 144 Seiten und 
rund 120 Fotos mit zahlreichen 
unveröffentlichten Abbildungen 
vermittelt dem Leser im ersten 
Teil allgemeine Informationen 
über das  Künstlerdorf. Worps-
wede wird wegen seiner geogra-
phischen Lage auch als das „Dorf 
in der Mitte Europas“ bezeichnet. 
Die Einteilung des Buches nach 
dem Alphabet folgt einem Trend, 
den viele Verlage für die Leser ge-
schaffen haben, die in einem Le-
xikon gezielt nachschlagen möch-
ten. 

Björn Bischoff gibt Einblicke 
in die Alte Molkerei, die Große 
Kunstschau, die Kunsthalle und 
natürlich das Museum am Mo-
dersohn-Haus. Auch regionalhis-
torische Gesichtspunkte wie das 
Torfstechmuseum sind in seinem 
Buch aufgenommen. Zu den ge-
schilderten Sehenswürdigkeiten 
zählen der 2010 vom internatio-
nal bekannten Bildhauer Profes-
sor Waldemar Otto eingeweihte 
 Bacchusbrunnen, der gerade 100 
Jahre alt gewordene Vogeler-Bahn-
hof, der Barkenhoff, der steinerne 

Buddha oder das Findorff-Denk-
mal, die Reihe lässt sich noch lan-
ge fortsetzen. 

Im zweiten Teil des Buches er-
hält der Worpswede-Interessier-
te neben Porträts zu den „Alten 
Worpswedern“ wie Fritz Macken-
sen, Hans am Ende, Otto Moder-
sohn, Fritz Overbeck, Heinrich 
Vogeler, Carl Vinnen sowie der 
heute weltberühmten Paula Mo-
dersohn-Becker vielfältige Kon-
taktmöglichkeiten zu zeitgenös-
sischen Künstlern aus Worpswe-
de.

Das Zentrum der Gemeinde 
Worpswede, in der Landschaft 
und Kunst in einzigartiger Wei-
se verbunden sind, wird gerade 
durch aufwendige Umbauarbei-
ten zu einer „kultur-touristischen 
Premiummarke“ aufgewertet. Bei 
der Begleitung der Umgestaltung 
Worpswedes kann das im Aschen-
beck-Verlag erschienene Buch 
von Björn Bischoff eine hilfreiche 
Faktensammlung mit hintergrün-
digen Informationen für Einhei-
mische, Zugereiste und Ausflügler 
sein. 

Björn Bischoff präsentiert neuen Reiseführer über die Sehenswürdigkeiten von Worpswede

Björn Bischoff lebt und arbeitet in Worpswede. Der Autor und Fotograf hat einen für Einheimische und Tou-
risten interessanten Reiseführer über das Künstlerdorf zusammengestellt.  Foto: Bischoff

Worpswede  Von einer Grabstelle auf 
dem Hüttenbuscher Friedhof ist in den 
vergangenen Tagen eine 40 Zentimeter 
hohe Buddha-Statue verschwunden. Der 
Schaden beläuft sich auf mehrere hun-
dert Euro. Die Polizei ermittelt wegen 
Diebstahls und sucht nach etwaigen 
Zeugen. Hinweise nimmt die Polizeistati-
on in Worpswede unter Telefon 
0 47 92 / 12 35 entgegen.    (ots)

Buddha-Statue geklaut

Ritterhude    Bei einem Unfall mit einem 
Linienbus am Donnerstagmorgen im 
Bunkenburgsweg hat ein 76-jähriger 
Fahrgast leichte Verletzungen erlitten. 
Der Rentner rutschte vom Sitz, als der 
59-jährige Busfahrer eine Vollbremsung 
machen musste. Er wollte an einem ent-
gegenkommenden Pkw vorbeifahren, 
dessen 46-jährige Fahrerin in einer 
Rechtskurve hinter einem geparkten Pkw 
angehalten hatte. Als der Linienbus das 
Heck des Pkw streifte, trat der Fahrer auf 
die Bremse. Der Sachschaden beläuft 
sich auf rund 1.700 Euro.   (ots)

Fahrgast leicht verletzt

UNSER WETTER
Sonntag

15°/6°

Montag

12°/6°

Dienstag

12°/4°

Leidenschaft Holz erleben!

Rautendorfer Straße 29a
28879 Grasberg-Rautendorf
Tel. 0 4293/78978-0
holzland-meyer@t-online.de

Sonntags SCHAUTAG

von 14.00 bis 17.30 Uhr

Wir haben die Auswahl:

 Terrassendielen

 Sichtschutz/Zäune

Spielgeräte + Gartenmöbel

 Gartenhäuser + Carports

 Ausstellung + Montage

SPORT
Seit sieben Spielen kein 
Sieg im Weserstadion:
Werder muss jetzt
doch noch zittern 9

REISE
  Wenn das Leben am 
„seidenen Faden“ 
hängt: Klettern in den 
französischen Alpen

REISE
  Wenn das Leben am 
„seidenen Faden“ 
hängt: Klettern in den 
französischen Alpen 6


